
Kurze Einführung in LATEXAnnette Huk, Andreas Byfutüberarbeitet von Joahim18. Januar 20061 einen lesbaren Text draus mahenLATEX-Dokumente werden in einer (vom Editor und dem Rehner unabhängigen) �Sprahe� geshrieben, dieerst mal �übersetzt� werden muss, damit der Text so da ist, wie man ihn haben will. Dazu gibt man auf derKommandozeile latex datei.tex oder pdflatex datei.tex ein. Diverse Editoren haben auh einen internenÜbersetzer, so daÿ man einfah nur auf ein Ion kliken muss.2 QuelltextstrukturDer Quelltext beginnt mit folgenden Zeilen (Header). Zwishen \begin{doument}und \end{doument} shreibtman den eigentlihen Text.\doumentlass[a4paper,10pt℄{artile}\usepakage{german,t1en} % laden deutsher Besonderheiten (äöü,...)\usepakage[latin1℄{inputen} % dito\usepakage{vmargin} % für Layouteinstellungen (z.B setmarginsrb)\usepakage{latexsym} % laden von weiteren mathematishen Symbolen (z.B. \Box)\usepakage{amssymb} % mathematishe Symbolzeihensätze (z.B. \mathbb{})\usepakage{epsfig} % einbinden von .eps Dateien%\usepakage[dvips℄{graphix}%\pagestyle{empty}\setmarginsrb{2m}{2m}{2m}{1m}{0ex}{0ex}{0ex}{1m} %benötigt das Paket vmargin%stetzt die Ränder fest%\setlength{\parindent}{0.5em}\title{Kurze Einführung in \LaTeX}\author{Annette Huk, Andreas Byfut \\ überarbeitet von Joahim}\begin{doument}\end{doument}Alles was hinter dem Zeihen % steht, wird als Kommentar aufgefasst. Damit kann man z.B. Pakete erstdann einkommentieren, wenn man sie benötigt.Für Windows nimmt man statt \usepakage[latin1℄{inputen} folgende Zeile mit auf:\usepakage[ansinew℄{inputen}3 Text formatierenFolgende Befehlen erzeugen einen Zeilenumbruh:(1ex entspriht der Höhe des Buhstaben �x� in der aktuellen Shriftart)1



\\\newline\\[1ex℄Folgende Befehle erzeugen einen neuen Absatz:\par\par\smallskip\par\medskip\par\bigskipFolgende Befehle erzeugen einen zusätzlihen horizontalen Abstand (bel. viele hintereinander möglih):\, % kleiner Abstand\; % mittlerer Abstand\quad % groÿer Abstand\qquad % sehr groÿer Abstand\! % kleiner negativer AbstandFolgende Befehle zum Seitenumbruh:\newpage % briht eine Seite an genau der Stelle um\pagebreak % briht auh Seite um, verteilt den Text der% vorherigen Seite, aber auf die ganze Seite\nopagebreak % unterdrükt einen Seitenumbruh an genau dieser Stelle4 Shriftart formatierenFolgende Befehle für die Shriftgröÿe (Shalter):\tiny\sriptsize\footnotesize\small\normalsize\large\Large\LARGE\huge\Huge
tiny sriptsize footnotesize small normalsize largeLarge LARGEhuge HugeFolgende Befehle für die Shriftart (Argument):\textrm{}\texttt{}\textsf{}\textbf{}\textmd{}\textit{}\texts{}\textsl{}\textup{}
TextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielDas ganze gibt es auh als �Shalter�:\rmfamily\ttfamily\sffamily\bfseries\mdseries\itshape\sshape\slshape\upshape
TextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielTextbeispielFolgende Befehle zum Hervorheben (Argument):\emph{}\underline{} TextbeispielTextbeispiel 2



5 AufzählungenFolgende Befehle für Aufzählungen:\begin{itemize}\item Textbeispiel\item[$\dagger$℄ Textbeispiel\end{itemize}\begin{enumerate}\item Textbeispiel\item Textbeispiel\end{enumerate}\begin{desription}\item[text℄ Textbeispiel\item[nohmehrtext℄ Textbeispiel\end{desription}

• Textbeispiel
† Textbeispiel1. Textbeispiel2. Textbeispieltext Textbeispielnohmehrtext Textbeispiel6 TabellenFolgende Befehle für eine Tabelle:& % neue Spalte\\ % neue Zeile\\[1ex℄ % neue Zeile mit Abstand 1ex\hline % horizontale LinieEin Beispiel:\begin{tabular}{l|r�{+++}p{2m}}links & enter & rehts & par \\ \hline1 & 2 & 3 & 4\par 5 \\aa & bb &  & blablabla bla blablabluba blub bla \\\end{tabular}

links enter rehts+++par1 2 3+++45aa bb +++blablabla blablabla blubablub bla7 Fuÿnoten und VerweiseFuÿnoten könnt ihr mit dem Befehl \footnote{fuÿnotentext} shreiben: Hier kommt \footnote{eine Fuÿnote}.Wird zu: Hier kommt 1.Mit \label{markierung} könnt ihr an einer Stelle eine Marke setzen, auf die ihr später mit \ref{markierung}bzw. \pageref{markierung} verweisen könnt. So gibts was über Formeln in Abshnitt 10 und wie man Cshreibt steht auf Seite 5. Dafür habe ih hinter \setion{Matheumgebung und Formeln} \label{formeln}und ebenso im Absatz in dem \mathbb{C} erklärt wird ein + geshrieben, das Original des voherigen Satzes ist:So gibts was über Formeln in Abshnitt \ref{formeln} und wie man $\mathbb{C}$ shreibtsteht auf Seite \pageref{das C}.8 Gliederung und InhaltsverzeihnisBefehle zum Gliedern von Texten:\part[kurzform℄{übershrift}\hapter[kurzform℄{übershrift}\setion[kurzform℄{übershrift}\subsetion[kurzform℄{übershrift} \subsubsetion[kurzform℄{übershrift}\paragraph[kurzform℄{übershrift}\subparagraph[kurzform℄{übershrift}Die Kurzform ist optional und kann ganz weggelassen werden. Sie emp�ehlt sih, wenn man eine sehr langeÜbershrift hat, die niht vollständig ins Inhaltsverzeihniss soll. Wenn ein Abshnitt niht ins Inhaltverzeihnissoll, so maht man einen * dahinter: \hapter*{übershrift}An die Stelle, an der das Inhaltsverzeihnis ersheinen soll shreibt man folgenden Befehl:\tableofontentsDas LATEX-Dokument muss dann zweimal übersetzt werden: beim ersten mal wird eine Datei mit der Endung.to erzeugt, mit deren Hilfe dann beim zweiten mal das Inhaltsverzeihnis erzeugt wird.1eine Fuÿnote 3



9 GraphikenUm Gra�ken einbinden zu können muss das Paket graphix im Header wie folgt eingebunden werden:\usepakage[dvips℄{graphix}Standartmäÿig sollte der Parameter dvips verwenden werden, für �PDFLatex�, ist pdftex empfehlenswert.\inludegraphis[key=values, key=values℄{file}key kann dabei die folgenden Parameter annehmen die, mit einem Komma getrennt, beliebig kombiniertwerden können:width % Breite festlegenheight % Höhe festlegenangle % Rotation gegen den Uhrzeigersinnsale % SkalierungEine andere Variante ist es das Bild als .eps einzuinden (kann man z.B. mit gimp umwandeln). Dazu brauhtman folgende Zeile im Header:\usepakage{epsfig}An die Stelle, an der ihr das Bild einfügen möhtet, shreibt ihr z.B.:\epsfig{width=6m, file=buenaWISTA2.eps}(Statt 6m könnt ihr natürlih die Breite nehemen, die ihr wollt.)10 Matheumgebung und FormelnFolgende Befehle, um die Matheumgebung einzushalten:$ % Anfang/Ende der Matheumgebung im laufenden Text\[ % Anfang der Matheumgebung in abgesetzter Formel (einzeilig)\℄ % Ende der Matheumgebung in abgesetzter Formel (einzeilig)\begin{equation} % Anfang der Matheumgebung in abgesetzter Formel (einzeilig)\end{equation} % Ende der Matheumgebung in abgesetzter Formel (einzeilig)\begin{eqnarray} % Anfang der Matheumgebung in abgesetzter Formel (mehrzeilig)\end{eqnarray} % Ende der Matheumgebung in abgesetzter Formel (mehrzeilig)10.1 SymboleDie Zeihen + - = < > / : ! [ ℄ können ganz normal benutzt werden. Es gibt jede Menge weiterer mathe-matishen Symbole, hier eine kleine Auswahl:\alpha\phi\varphi\Gamma\mathal{F}\pm\times\otimes\dot\ap\up\vee\wedge\le\supset\supseteq\in\not\in
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(\mathal{F} geht auh für alle anderen Groÿbuhstaben.)Wenn die Zeile \usepakage{latexsym} im Header steht, kann man u.a. auh folgende Sympole nutzen:\Box\leadsto\sqsubset\lhd\unrhd 2

;

⊏

�

�Mit der Zeile: \usepakage{amssymb} im Header könnt ihr auh folgendes shreiben:\mathbb{N}\mathbb{C}\mathbb{P} N

C

P(Statt N, C oder P könnt ihr auh bel. andere Groÿbuhstaben nehmen.)10.2 Hoh- und Tiefstellen von Zeihenx^2a_nx^i_nx^{2n}x^{y_1}A^{x_i^2}_{j^{2n}_{n,m}}
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n,m10.3 BrüheBrühe werden mit \fra{zähler}{nenner} eingegeben:\fra{1}{x^2}\fra{\fra{a}{x-y}+\fra{b}{x^2-z}}{b-\fra{3}{z^2}} 1
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a + b10.5 Summen und IntegraleDie Indizes einfah mit den bekannten Zeihen zum hoh- bund tiefstellen: \sum_{n=0}^\infty \int^a_b.Hier gibt es einen Untershied zwishen Formeln im laufenden Text und in abgesetzten Formeln: ∑
∞
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∫ a

b(im laufenden Text mit $ am Anfang und Ende) und (mit \[ am Anfang und \℄ am Ende) abgesetzt:
∞∑
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bUm auh im laufenden Text die Indizes drüber bzw. drunter zu haben kann man \sum\limits_{n=0}^\inftyund \int\limits^a_b eingeben: ∞∑
n=0

a∫
b10.6 PünkthenViele shöne Pünkthen kann man erzeugen mit:\ldots\vdots\dots\ddots . . ....
· · ·. . .Der Untershied zwishen \ldots und \dots:a_0, a_1, \ldots a_n; a_0 + a_1 + \dots + a_n wird zu: a0, a1, . . . an; a0 + a1 + · · ·+ an\ldots funktioniert auh ausserhalb des mathematishen Modus.5



10.7 Funktionsnamensin, inf, max und so weiter sehen im mathematishen Modus so aus:sin, inf, max. Das sieht doof aus und daherkann man eine ganze Menge Funktionen so shreiben: \sin \inf \max was dann zu dem führt: sin inf max.Auÿerdem kann man dann so was mahen: \lim_{n \rightarrow \infty}: limn→∞ bzw.\lim\limits_{n \rightarrow \infty}: lim
n→∞10.8 mathematishe Akzente\hat{a}\hek{a}\breve{a}\tilde{a}\bar{a}\ve{a}\dot{a}\aute{a}
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áBei i und j muss man etwas aufpassen: \aute{i} \dot{j} führt zu í bzw. j̇ was doof aussieht. Daher gibts\imath und \jmath: \aute{\imath} \dot{\jmath} führt zu ı́̇\hat und \tilde gibts auh in Breitenversion: \widehat{1-x} \widetilde{ab} führen zu 1̂− x ãbc10.9 Text in FormelnWenn ihr in Formeln einfahen Text haben will, benutzt \mbox{der Text}:x^2+y^2=z \mbox{genau dann, wenn} x y^3=z+5 x2 + y2 = zgenau dann, wennxy3 = z + 5Damit der Text niht an den Formel klebt, sollte man dort noh etwas Abstand einfügen. Dass geht mit \,\: oder \;. Mit \! kriegt man negativen Zwishenraum.x^2+y^2=z \; \mbox{genau dann, wenn} \; x y^3=z+5 x2 + y2 = z genau dann, wenn xy3 = z + 510.10 Über- und Unterstreihen von (Teil-)FormelnDafür gibts \underline{formelteil} und \overline{formelteil}:\overline{a^2 \underline{xy} + \overline{b}} ergibt a2xy + bDas könnt ihr auh mit geshweiften Klammern mahen: \overbrae{formel} und \underbrae{formel}:\underbrae{a^2 \overbrae{xy} + b} ergibt a2
︷︸︸︷
xy +b︸ ︷︷ ︸Wenn ihr wollt, könnt ihr dort auh wieder etwas ranshreiben:\underbrae{a^2 \overbrae{xy}^{a_0+1} + b}_\gamma ergibt a2

a0+1︷︸︸︷
xy +b︸ ︷︷ ︸
γ11 RegelsätzeUm Sätze wieSatz 11.1 (Bolzano-Weierstraÿ, komplexe Version) Jede beshränkte Folge in C hat eine konvergenteTeilfolge.zu shreiben, müsst ihr im Header die Zeile \newtheorem{satz}{Satz}[setion℄ einfügen und shreibtdann an die Stelle:\begin{satz}[Bolzano-Weierstraÿ, komplexe Version℄Jede beshränkte Folge in $\mathbb{C}$ hat eine konvergente Teilfolge.\end{satz}12 SonderzeihenMit den Sonderzeihen (äöüÿ . . . ) kann es manhmal Probleme geben. Wenn man diese niht direkt eingebenkann, so versuht es mit "a statt ä . . . und "s statt ÿ. Sollte dies auh niht funktionieren, so müsst ihr auf dieursprünglihe Shreibweise zurükgreifen: \"a statt ä . . . und {\ss} statt ÿ. Dies ist zwar unheimlih kompliziert,funktioniert aber immer. 6


